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Vortragszusammenfassung









Abbildung 1: Gravity map with location of  ICDP - borehole Yaxcopoil - 1 &
the seismic lines shot by Pemex (Camargo & Suarez, 1994) & the Birps
consortium (Morgan et al., 1997) (image J. Morgan).
http:// www.icdp-online.org/sites/chicxulub/ICDP-Chix/Figures/Fig5.jpg



Abbildung 2: Korrelation der Wärmeleitfähigkeit im trockenen und
vollgesättigten Gestein mit der Porosität. Die dargestellten
Wärmeleitfähigkeiten sind parallel zur Schichtung gemessen.



Abbildung 3: Korrelation der Ultraschallwellen-Geschwindigkeiten im
vollgesättigten Gestein mit der Porosität. Die dargestellten
Geschwindigkeiten sind parallel (vpar) bzw. senkrecht (vper) zur Schichtung
gemessen. In die Berechnung der Regressionsgeraden sind beide Werte
vpar und vper eingegangen.
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Abbildung 4: Korrelation der Wärmeleitfähigkeit im vollgesättigten Gestein
mit den Geschwindigkeiten als Grundlage für die Berechnung von Tiefen-
Logs. Es wurden jeweils die parallel bzw. senkrecht zur Schichtung
gemessenen Werte kombiniert. Alle Werte sind die Grundlage für die
Regressionsgeraden.
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Abbildung 5a (links): Der Formationswiderstandsfaktor vs. der Porosität Φ.
Die Regressionsgerade wurde für den Porositätsbereich 8% - 32% ermittelt.

Abbildung 5b (rechts): Die innere Oberfläche Spor vs. der Porosität Φ. Zur
Darstellung wurde die gemessene absolute innere Oberfläche Sabs auf das
Gesamtvolumen normiert, s.Text. Die Regressionsgerade wurde für den
Porositätsbereich 8%-32% ermittelt.
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Abbildung 6a: Die Unterzugrundelegung des fraktalen PaRiS-Modells (siehe
Text)  berechnete Permeabilität vs. der Porosität. Es wurden nur Proben mit
vergleichbarer innerer Struktur verwendet.

Abbildung 6b: Korrelation der Wärmeleitfähigkeit im vollgesättigten Gestein
mit den abgeschätzten Permeabilitäten. Es wurde λmean = (λpar+λper)/2 und die
Werte der Proben mit vergleichbarer innerer Struktur verwendet.
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Abbildung 7: Vergleich der mit den unterschiedlichen Methoden
abgeschätzten sowie gemessenen Permeabilitäten, s.Text.
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Abbildung 8: Tiefenlogs der gemessenen und aus Korrelationen
abgeschätzen Parameter von links nach rechts: Porosität, Dichte des
gesättigten Gesteins ρsat bzw. Matrixdichte ρmtx, Wärmeleitfähigkeit λpar, P-
Wellengeschwindigkeit, Permeabilität, Gamma, Probennummern der in
Berlin untersuchten Proben.
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